
     

 

 

 
Banque Internationale à Luxembourg implementiert 

Sign’IT-Technologie von Fujitsu 

 
News facts: 

- Die Banque Internationale à Luxembourg (BIL) führt in ihren Geschäftsstellen ein elektronisches 

Unterschriftssystem für alle Kassenvorgänge ein. 

- Die elektronische Unterschrift, die Effizienz und einen verbesserten Service für die Kunden verbindet, ist 

Teil der digitalen Transformation von BIL. 

 

 

Luxemburg, den 20. April 2017 – Seit Februar 2017 führt die Banque Internationale à Luxembourg (BIL) in 

ihren Geschäftsstellen schrittweise ein gänzlich neues elektronisches Unterschriftensystem ein. Die 

Lösung Sign’IT von Fujitsu ist einfach und schnell und wird bei allen Kassenvorgängen (Abhebungen 

und Einzahlungen) Anwendung finden. 

 

Damit gehören Papier-Belege für Bareinzahlungen oder -abhebungen der Vergangenheit an! Künftig werden die 

Kunden der BIL ein elektronisches Dokument auf einem Tablet-PC unterschreiben. Die Umstellung ist ganz 

einfach, denn das Verfahren ist ähnlich wie bei der manuellen Unterschrift: Beim Abschluss des 

Kassenvorgangs am Schalter oder in einem Raum der Geschäftsstelle unterschreibt der Kunde einfach auf dem 

Bildschirm eines Tablet-PCs. Der nunmehr elektronische Beleg wird unverzüglich in seinem persönlichen 

Bereich auf BILnet bereitgestellt und auf dem sicheren Server der Bank archiviert. Der Kunde kann den Beleg 

dann jederzeit einsehen, ihn speichern und gegebenenfalls ausdrucken. 

 

„Das Verfahren ist für den Nutzer ganz einfach. Bei unserer Sign’IT-Lösung für die selbst geschriebene 

elektronische Unterschrift wird die Unterschrift mithilfe eines Stifts auf einem elektronischen Gerät von Hand 

geschrieben. Dies ist außerdem sehr sicher. Diese Lösung erfüllt die fünf Bedingungen, die jedes Finanzinstitut 

bei der Erstellung und Verwaltung von Dokumenten erfüllen muss: echt, fälschungssicher, nicht 

wiederverwendbar, unveränderlich und unwiderruflich“, erklärt Cédric Jadoul, Head of Digital Strategy, Fujitsu 

Luxembourg. „Sign’IT erfasst das Bild der Unterschrift und überträgt es in eine PDF-Datei. Der Unterzeichner 

wird mit großer Genauigkeit authentifiziert, sodass jeder Betrugsversuch verhindert wird.“ 

 

Die Einführung der elektronischen Unterschrift in den Geschäftsstellen ist ein weiteres Beispiel für 

Vereinfachung und Innovation, von denen die Kunden der BIL profitieren können. Dies ist auch ein weiterer 

Schritt hin zu innovativen, digitalen Dienstleistungen, die bereits in Vorbereitung sind. 

 

„Die digitale Transformation, die wir eingeläutet haben, bringt einen tiefgreifenden Wandel. Dazu gehört eine 



 

 

neue Infrastruktur und das Überdenken unserer Tätigkeiten aus einer neuen Perspektive. Die Einführung der 

elektronischen Unterschrift mit der Lösung von Fujitsu veranschaulicht dies sehr gut. Wir werden effizienter und 

verbessern gleichzeitig die Servicequalität für unsere Kunden. Dies ist ein weiterer Schritt auf dem Weg zur BIL 

der Zukunft und es werden noch viele folgen!“, so Olivier Debehogne, Head of Retail and Digital Banking bei der 

Banque Internationale à Luxembourg. 

 

Neben der Effizienz und der Nutzerfreundlichkeit für die Kunden der Bank hat die Einführung der Tablet-PCs 

auch positive Auswirkungen auf die Umwelt. Denn mit der Digitalisierung geht eine drastische Verringerung des 

Papierverbrauchs einher, und jährlich werden rund eine halbe Million Papierdokumente eingespart. 

 

Für die Zwecke dieses Projekts der sicheren Entmaterialisierung der Kassenvorgänge stellte Fujitsu, das sich 

hierbei auf seine Erfahrung im Bankensektor stützen konnte, der BIL Hardware, Software und 

Beratungsleistungen bei der Umsetzung und Integration zur Verfügung. Das Unternehmen trat auch als 

Gutachter für die rechtliche Qualifizierung der elektronischen Unterschrift in dem besonderen Umfeld des 

Bankensektors auf. 
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Über die Banque Internationale à Luxembourg (BIL): 

Die Banque Internationale à Luxembourg (BIL) wurde 1856 gegründet und ist die älteste Universalbank im Großherzogtum. 

Seit ihrer Gründung leistet sie einen aktiven Beitrag zu den wichtigsten Phasen der Entwicklung der luxemburgischen 

Wirtschaft. Heute ist sie als Retail- und Privatbank sowie als Bank für Geschäftskunden tätig und beteiligt sich an den 

Kapitalmärkten. Mit über 2.000 Mitarbeitern ist die Bank in den Finanzzentren in Luxemburg, in der Schweiz (seit 1984), in 

Dänemark (seit 2000), im Nahen Osten (seit 2005) und in Schweden (seit 2016) vertreten. 

www.bil.com 

 

Über Fujitsu 

Das japanische Unternehmen Fujitsu ist Marktführer im Bereich Informations- und Kommunikationstechnologien (IKT) und 

bietet seinen Kunden ein breites Spektrum an Produkten, Lösungen und Dienstleistungen. Fujitsu beschäftigt rund 156.000 
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Mitarbeiter in mehr als 100 Ländern. Das Unternehmen nutzt seine Erfahrung und die Möglichkeiten der IKT, um die Zukunft 

der Gesellschaft mitzugestalten. Fujitsu Limited (Tokioter Börse: 6702) meldete für das Geschäftsjahr zum 31. März 2016 

einen konsolidierten Umsatz von 4.700 Milliarden Yen (41 Milliarden US-Dollar). Weitere Informationen finden Sie auf der 

Website http://www.fujitsu.com. 

 

Über Fujitsu EMEIA 

Fujitsu unterstützt die Initiativen seiner Kunden zur Nutzung der von der digitalen Welt gebotenen Chancen und hilft Ihnen, 

ein ausgewogenes Verhältnis zwischen robuster IT und digitaler Transformation zu finden. Durch sein umfassendes Angebot 

an Produkten, Lösungen und Dienstleistungen verschafft Fujitsu seinen Kunden im Zeitalter der digitalen Transformation 

einen Wettbewerbsvorteil. In Europa, im Nahen Osten, in Indien und Afrika (EMEIA) beschäftigt Fujitsu EMEIA mehr als 

29.000 Mitarbeiter. Weitere Informationen erhalten Sie unter www.fujitsu.com/fts/about 

 

Alle sonstigen Firmen- oder Produktnamen, die in diesem Dokument erwähnt werden, sind Handelsmarken oder Marken, die 

von ihren jeweiligen Inhabern angemeldet wurden. Die in dieser Pressemitteilung enthaltenen Informationen entsprechen 

dem Stand zum Zeitpunkt der Veröffentlichung und können ohne vorherige Ankündigung geändert werden. 

 


